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Herren Kreisliga A Gr. 1

SG Scheidegg II : SV Deuchelried IV 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

SG Scheidegg II siegt knapp gegen SV Deuchelried IV

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 1 traf die SG Scheidegg II am vergangenen Samstag
auf den SV Deuchelried IV. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7
beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kuczmann / Fink.
Erwähnenswert war, dass die SG Scheidegg II diese Partie mit einem und der SV Deuchelried IV mit
3 Ersatzspielern bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Kuczmann / Fink und Kleiner / Bernhard, die Kuczmann / Fink letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Kuczmann / Fink zu
Ende ging. 9:11, 11:9, 8:11, 11:8, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Handlos / Gromer
und Prinz / Lietzmann den letzten Ballwechsel spielten. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten
Huber / Kasper nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Leiter / Schröder. Am Ende
gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Leiter / Schröder endete. Das Zwischenergebnis zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg
von Markus Kuczmann gegen Daniel Prinz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Artur Fink bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Roman Kleiner. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Recht kurzen Prozess machte indes Axel Handlos beim 11:
7, 11:7, 11:9 mit Edgar Bernhard. Da gab es nichts zu rütteln. Ausschließlich einen Satzerfolg
verbuchte im Anschluss Georg Gromer bei seiner Niederlage gegen Jan Lietzmann. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Edgar Huber gewann sein Spiel gegen Patrick Schröder überzeugend mit
11:8, 11:5, 12:10. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Stefan Kasper nach einer Führung mit
zwei Sätzen Vorsprung gegen Björn Leiter. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen.
Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler der SG Scheidegg II und des SV Deuchelried IV in die
Box. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Markus Kuczmann nach einer 2:0-Führung gegen
Roman Kleiner. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Artur Fink über die 1:3-Niederlage gegen Daniel Prinz
hinweggetröstet werden musste. Durch diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen
von Fink damit auf 16, während er bislang 9 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte.
Zwischenzeitlich konnte Axel Handlos zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor derweil das Spiel
gegen Jan Lietzmann, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 9:11,
3:11, 11:9, 9:11. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Der neue Zwischenstand war 5:7. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Georg Gromer gewann gegen Edgar Bernhard mit 3:2. Durch diesen Erfolg
hat Gromer nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:9 steht.
Edgar Huber konnte im Spiel gegen Björn Leiter einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch den Ausgang dieses Einzels hat Leiter nun 7 Siege und 10
Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Stefan
Kasper nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
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Tages ein. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kuczmann / Fink konnten einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Prinz / Lietzmann beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Ein umkämpfter Teamerfolg für die SG Scheidegg II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen die
TSG 1861 Bad Wurzach, während der SV Deuchelried IV am 25.03.2023 gegen den SC Vogt II
antritt.

 Statistik:
 SG Scheidegg II

Doppel: Kuczmann / Fink 2:0, Handlos / Gromer 1:0, Huber / Kasper 0:1 
Einzel: M. Kuczmann 1:1, A. Fink 0:2, A. Handlos 1:1, G. Gromer 1:1, E. Huber 2:0, S. Kasper 1:1 

 SV Deuchelried IV
Doppel: Prinz / Lietzmann 0:2, Kleiner / Bernhard 0:1, Leiter / Schröder 1:0 
Einzel: R. Kleiner 2:0, D. Prinz 1:1, J. Lietzmann 2:0, E. Bernhard 0:2, B. Leiter 1:1, P. Schröder 0:2


